Gemeinde 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Abwagung zum
Lambrechtshagen Sondergebiet ,Einkaufszentrum Ostseepark® Entwurf
sudlich der B 105 in Sievershagen

Anlage 1 zum Abwagungs- und Satzungsbeschluss

Ubersicht zur Beteiligung von Behérden und sonstigen Tragern éffentlicher Belange
am Entwurf:

Zum Entwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.1, Sondergebiet ,Einkaufszentrum
Ostseepark®, wurden von 24 Behdrden und sonstigen Tragern offentlicher Belange
Stellungnahmen angefordert.

19 der beteiligten Behdérden und sonstigen Tragern offentlicher Belange haben
Stellungnahmen abgegeben. Durch das Amt fir Kreisentwicklung wurden das Umweltamt
mit der Unteren Bodenschutzbehérde, dem SG Wasser und Boden, der Unteren
Naturschutzbehérde und das Amt fir Stralenbau und Verkehr beteiligt, die jeweils
Stellungnahmen abgegeben haben.

22 Stellungnahmen enthalten Zustimmungen

1 Stellungnahme enthalt Anregungen, die bertcksichtigt wurden

Unberlcksichtigte Anregungen / Bedenken: keine

In der Planzeichnung und Begriindung zum Entwurf der 1.Anderung des Bebauungsplanes
Nr.1 der Gemeinde Lambrechtshagen wurden die Anregungen und Hinweise aus den
Stellungnahmen berlicksichtigt. Die Ubersicht zu den Anderungen befindet sich auf Seite 10
der Anlage 1 zum Abwagungs- und Satzungsbeschluss.



Gemeinde Lambrechtshagen, 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1, Sondergebiet ,,Einkaufszentrum Ostseepark®,
Ubersicht TOB-Beteiligung zum Entwurf, Arbeitsstand 10.03.2017, versandt am 06.06.2017

Nr. Behorde Anschrift Antwort vom Bemerkung
1 | Landkreis Rostock,Amt fur Kreisentwicklung 04.07.2017 keine Einwande
1a | Umweltamt, Untere Bodenschutzbehdrde 21.06.2017 keine Einwande
1b | Umweltamt, SG Wasser und Boden 19.06.2017 keine Einwande, Hinweis zu Vorflut
Hinweis zu Ersatzpflicht vorhandener
1c¢ | Untere Naturschutzbehdrde 19.06.2017 Baume
prufen, ob FS 1.5 gestrichen werden kann,
Am Wall 3-5 keine Verlegung der Zufahrt, Hinweis zu
1d | Amt fur StraBenbau und Verkehr, SG Verkehr | 18273 Guistrow 05.07.2017 Anzahl der Stellplatze
Amt fir Raumordnung und Landesplanung Erich-Schlesinger-Str. 35 keine Bedenken, Verweis auf
2 | Rostock Behdrdenzentrum 18059 Rostock 23.06.2017 Stellungnahme vom 30.01.2017
Deutsche Telekom AG, Technik Niederlassung | 01059 Dresden
3| Ost michael.hoehn@telekom.de 29.06.2017 keine Bedenken
Handelsverband Nord,
4 | Geschaftsstelle Rostock Kropeliner Stralle 92,18055 Rostock 04.07.2017 keine Bedenken
EON e.dis AG Regionalbereich Mecklenburg- | Am Stellwerk 12 Leitungen vorhanden, allgemeine Hinweise
5 | Vorpommern Standort Neubukow 18233 Neubukow 26.01.2017 zum Umgang bei Bauarbeiten
Leitungsauskunft, Versorgungsanlagen
6 | HanseWerk AG, Netzdienste MVP Jagersteg 2, 18246 Bltzow 08.06.2017 vorhanden
Landesamt fir Umwelt Goldberger Str. 12
7 | Naturschutz u. Geologie M-V 18273 Gistrow 03.08.2017 keine Stellungnahme
Handwerkskammer Ostmecklenburg- Schwaaner Landstralle 8
Vorpommern 18055 Rostock
8 | Hauptverwaltungssitz Rostock ea-mv@hwk-omv.de 04.07.2017 keine Bedenken
Industrie- und Handelskammer Rostock Ernst-Barlach-StraRe 1 - 3
9 | Postfach 105240 18010 Rostock 06.07.2017 keine Bedenken

10

Ministerium fir Energie, Infrastruktur und
Landesentwicklung M-V

Schlossstraf’e 6-8, 19053 Schwerin

Keine Stellungnahme abgegeben

Stellungnahme mit Anregungen, die teilweise beriicksichtigt wurden
Stellungnahme mit Anregungen, die alle bericksichtigt wurden

—

Stellungnahme mit Zustimmung
Stellungnahmen mit Anregungen, die nicht beriicksichtigt wurden




Behorde

Anschrift

Antwort vom

Bemerkung

Staatliches Amt fiir Landwirtschaft und Umwelt

Erich-Schlesinger-Str. 35

11 | Mittleres Mecklenburg 18059 Rostock 05.07.2017 keine Bedenken
Straflenbauamt Greifswalder Chaussee 63b
12 | Stralsund 18439 Stralsund 22.06.2017 keine Bedenken
keine Bedenken, Hinweis zu
EURAWASSER Nord Trinkwasserleitung DN 300 (Abstand und
13 | GmbH Carl-Hopp-Str. 1,18069 Rostock 16.06.2017 Bepflanzung)
keine Bedenken, verweis auf Stellungnahme
14 | Warnow-Wasser und Abwasserverband (WWAV) | Carl-Hopp-Stralle 1,18069 Rostock | 10.07.2017 Eurawasser vom16.06.2017
WBV Alt Bartelsdorfer Str. 18a
15 | "Untere Warnow-Kuste" 18146 Rostock
grunds. keine Bedenken, Hinweis zu
Wasser- und Bodenverband Wismarsche Stralle 51 verrohrter Vorflut, vergroRerte Einleitmenge
16 | "Hellbach - Conventer Niederung" 18236 Kropelin 12.06.2017 nicht moglich
17 | Stadtwerke Rostock AG PF 15 11 33, 18063 Rostock keine Leitungsbestande vorliegend
Polizeiinspektion Gistrow, Schwaaner Strale 24,
18 | Polizeiliche Verkehrsaufgaben 18273 Gustrow 08.06.2017 keine Bedenken
Nachbargemeinden Anschrift Antwort vom Bemerkung
Gemeinde Admannshagen-Bargeshagen Kammerhof 3,
19 | Amt Bad Doberan-Land 18209 Bad Doberan
Gemeinde Kritzmow Kammerhof 3
20 | Amt Bad Doberan-Land 18209 Bad Doberan 15.06.2017 keine Bedenken
Gemeinde Elmenhorst/ Lichtenhagen Schulweg 1 a
21 | Amt Warnow West 18198 Kritzmow 13.06.2017 keine Bedenken
Gemeinde Stabelow Schulweg 1 a
22 | Amt Warnow West 18198 Kritzmow 09.06.2017 keine Bedenken
Hansestadt Rostock Amt fur Stadtplanung
23 | Der Oberblrgermeister 18050 Rostock 11.08.2017 keine Belange berihrt
Gemeinde Bartenshagen-Parkentin Kammerhof 3
24 | Amt Bad Doberan-Land 18209 Bad Doberan

Keine Stellungnahme abgegeben

Stellungnahme mit Anregungen, die teilweise berlcksichtigt wurden
Stellungnahme mit Anregungen, die alle berlcksichtigt wurden

—

Stellungnahme mit Zustimmung
Stellungnahmen mit Anregungen, die nicht berticksichtigt wurden




Investor Anschrift Antwort vom Bemerkung

Hahn Projekt GmbH & Co.KG,

25 | vertreten durch: Herrn Hahn Schwartkell 6, 24866 Busdorf
Keine Stellungnahme abgegeben Stellungnahme mit Zustimmung
Stellungnahme mit Anregungen, die teilweise beriicksichtigt wurden Stellungnahmen mit Anregungen, die nicht beriicksichtigt wurden
Stellungnahme mit Anregungen, die alle bertcksichtigt wurden




Gmeinde 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Abwéagung zum Entwurf vom 10.03.2017 Reg.ﬂ;g

Lambrechtshagen Sondergebiet ,,Einkaufszentrum Ostseepark*
Stellungnahme:

Stellungnahme

Landkreis Rostock

Der Landrat —.'PT&-N =
Amt flr Kreisentwicklung EINGEGA

0 6. JuLl 2017 :
sind Bestandtcil dieser Stellungnahme. Die fiir die Satzung relevanten Inhalte der

Amt Warnow West Fachstellungnahmen sind gleichfalls entsprechend zu berficksichtigen

ek e i
arteeis Rostoek - Past Im Auftrag
Amt Wamnow-West Bei Ruckfragen und Antworten
fiir dic Gemeinde Lambrechtshagen Hauptsitz Gostrow
Schulweg la h Zeich
18108 Krits ; r Zeichen:
18198 Kritzmow Unser Zeichen: 61.100

Name: He Fink ;
Amitslejter

Datum: 04.07.2017

Satzung der Gemeinde Lambrechtshagen iiber die 1. Anderung des Bebauungsplan Nr. 1
Sondergebiet ,Einkaufzentrum Ostseepark®, siidlich der BundesstraBe 105 in Sievershagen

hier: Stellungnahme als Triiger Gffentlicher Belange gemiifi §13 Abs.2i.V.m. § 4 Abs. 1
= BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

durch den Landkreis Rostock als Triger dffentlicher Belange wird folgende Stellungnahme zum AbwagungsergeanS: . . . . . . . . .
A Die Gemeinde bedankt sich fir die Stellungnahme und bericksichtigt sie wie folgt:

vorgelegten Entwurf der Satzung der Gemeinde I ambrechtshagen tiber die 1. Anderung des
Bebauungsplan Nr. 1 Sondergebiet ,,Einkaufzentrum Ostseepark, siidlich der Bundesstrale 105
in Sievershagen (Arbeitsstand: Entwurf 10.03.2017) abgegeben:

- Der Landkreis Rostock wurde durch die Gemeinde bereits mit einem Vorentwurf der 1. Anregungen und Hane|Se aus den Ste"ungnahmgn V dkerh Untedrez
Anderung des B-Plans Nr. 1 beteiligt und hat hierzu einige Anregungen vorgebracht. Diese NaturSChUthehOFde Und deS Amtes fur Stra“enbau un er enr wurde
wurde durch die Gemeinde bei der Erarbeitung des Entwurfes auch beachtet. beruCkSIChtlgt und |n d|e Begru ndung Zum Entwurf der 1 . Anderu ng deS

Scitens des Landkreises Rostock bestehen zur beabsichtigten Anderung keine grundsitzlichen

- Einwéinde Bebauungsplanes Nr. 1 Gbernommen.

Durch das Amt fiir Kreisentwicklung wurden die berithrten Amter des Landkreises
Rostock beteiligt. Die in der Anlage beigefiigten Fachstellungnahmen der Amter:

)

Umweltamt

- Untere Bodenschutzbehérde vom 21.06.2017
- Untere Wasserbehdrde vom19.06.2017

- Untere Naturschutzbehdrde vom 19.06.2017

Hauptsitz Gustrow AuBlenstelle Bad Doberan i :
AnWall 3-5 August-Bebel-Strae 3 Dienstag 8:30 - 12:00 Unr  Ostseesparkasse Rostock
18273 Gostrow 18209 Bad Doberan 13:30 - 16:00 Uhr  BLZ: 130 500 00,
Telefon: 03843 755-0 Telefon: 03843 755-0 Donnerstag 8:30 - 12:00 Uhr  Kondo: 605 111 111
Telofax: 03843 755-10800 Telofax: 03843 755-10810 13:30 - 17:00 Unr  Internationale Bankverbindung:
und nach Ve C Rostock
BIC: NOLADE21ROS,
IBAN: DE58130500000605111111

Intornet: www._landkreis-rostock de
E-Mail: info@lkros.de




1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1

Abwagung zum Entwurf vom 10.03.2017 Reg.-Nr.1¢c

Umweltamt
SG Naturschutz und Landschaftspflege
- Frau Krzyzanowski -

Amt fir Kreisentwickiung
SG Regional- und Bauleitplanung
- Herr Grundmann -

Im Hause
Ansprechpartner Telefon Org.-Nr. Zimmer Datum
Frau Krzyzanowski 03843 / 75566121 66.1.21 3240 19.06.2017

064(043)BP0102 - 1. Anderung B-Plan Nr.1 ,.EKZ Ostseepark”
Entwurf vom 10.03.2017

Sehr geehrter Herr Grundmann,

seitens der Unteren Naturschutzbehdrde wird zum o.g. Entwurf wie folgt Stellung
genommen

1. Ich verweise auf die beiliegende Stellungnahme zum Artenschutz.

2. GemaR textlicher Festsetzung 5.2 sind auf den Stellplatzflachen heimische,
standortgerechte Laubgehélze zu pflanzen. Soweit durch die Verschiebung
der Baugrenzen zulasten der Stellflichen Geholze verloren gehen, sind diese
Zu ersetzen

Mit freundlichen GriBen
Im Auftrag

Krzyzanowski
Sachbearbeiterin

Gmeinde
Lambrechtshagen Sondergebiet ,,Einkaufszentrum Ostseepark* LRO
Stellungnahme: Abwdégungsergebnis:

Die Gemeinde bedankt sich fir die Stellungnahme und berticksichtigt sie wie
folgt:

Die Begrindung wurde unter Punkt 5.4 folgendermalien erganzt:
,Vorhandene Gehdlze sind zu ersetzen.”




Gmeinde 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Abwédgung zum Entwurf vom Reg.-Nr.1d
Lambrechtshagen Sondergebiet ,,Einkaufszentrum Ostseepark* 10.03.2017 | LRO, Amt fiir StraBenbau und Verkehr
Stellungnahme: Abwdégungsergebnis:

Amt fur StraBenbau und Verkehr
SG Strale ehr
AuBenstelle Bad Doberan

Amt fiir Kreisentwicklung
SG Regional- und Bauleitplanung
Frau Kankel

1. Anderung des B-Planes Nr. 1 Sondergebiet ,Einkaufszentrum Ostseepark*
der Gemeinde Lambrechtshagen

Entwurf Arbeitsstand 10.03.2017

Bezug: Stellungnahme der Unteren StraBenverkehrsbehérde zum Vorentwurf
vom 12.06.2016

Stellungnahme als Trager 6ffentlicher Belange

Zum o.g. Bauleitplan werden folgende Anregungen und Hinweise, auch bereits in
Hinsicht auf die nachfolgende ErschlieBungsplanung, gegeben

1. Es wird angeregt, die textliche Festsetzung Nr. 1.5, die Zulassigkeit von zeitlich
befristeten fliegenden bauten und saisonal befristeten Verkaufszelten auf den
Stellplatzanlage der Bauflachen 1 und inshesondere 3 zu streichen. Eine
zweckwidrige Inanspruchnahme von Stellplatzen ist unter dem Gesichtspunkt des
gerade zu Spitzenzeiten hohen Parkplatzsuchverkehrs zu vermeiden. Es wird
darauf hingewiesen, dass bereits jetzt Fahrzeuge unter Missachtung der
verkehrsregelnden Malnahmen (Zone fiir ein eingeschranktes Haltverbot mit ZZ

Parken in gekennzeichneten Flachen erlaubt’) abgestellt werden

2. Die Untere StraBenverkehrsbehérde teilt nicht die in der Planbegriindung
dargelegte Auffassung, dass eine VergréRerung der Verkaufsflache des ALDI-
Marktes du Verkleinerung d denen Stellplatzangebotes ch
ist. Es entfalle mtliche Stellplatze an der westlichen Giel C

die auch durch Mieter auf dem Grundstick genutzt werden

Dariiber hinaus sind bereits jetzt Stellplatzdefizite fur das

SO EKZ 3 bekannt, insbesondere in den Hauptgescha

Parkplatzsuchverkehr auch auf den gegeniiberliegender

Ostseeparkes durch Kunden des SO EKZ 3 zu verzeichnen is < C

darauf hingewiesen, dass ein Verweisen auf weiter weg liegende Stellplatze,

gerade fUr einen Lebensmittelmarkt, aber auch fir die anderen

Einzelhandelsbetriebe des SO EKZ 3, nicht zielfiihrend ist

Der Gesamtbereich des SO EKZ 3 ist darliber hinaus gekennzeichnet durch keine
weitere Unterbringungsmaoglichkeit fir den ruhenden Verkehr

Es wird daher angeregt, sorgsam abzuwéagen, ob eine Erweiterung des ALDI
Marktes durch Wegfall von Stellplatzen realisierbar ist

Die Gemeinde bedankt sich fir die Stellungnahme und berticksichtigt sie wie
folgt:

zu1.)

Die Anregung wurde mit folgendem Ergebnis geprift: Die Zulassigkeit von
saisonal befristeten Verkaufszelten auf Stellplatzen ist auf Grundlage des bislang
rechtskraftigen Bebauungsplanes vertraglich zwischen Eigentimer und Mietern
vereinbart. Eine Anderung der Festsetzung kann daher nicht erfolgen. Im Ubrigen
gilt die Festsetzung Nr. 1.5 auch fir die Ubrigen Baugebiete im Geltungsbereich
des Bebauungsplanes Nr.1. Das Anderungsverfahren betrifft nur das Baugebiet
Nr. 3.

zu 2.)

Wie bereits in der Abwagung zum Vorentwurf mitgeteilt, wurde die Anzahl der
bendtigten  Stellplatze gemafl der Stellplatzsatzung der Gemeinde
Lambrechtshagen vom 19.09.2006 noch einmal Uberprift. Die Begrindung
enthalt die Aufstellung der erforderlichen Stellplatze entsprechend dem aktuellen
Planungsstand. Zur Zeit sind auf der Stellplatzanlage am Baugebiet 3 (SO EKZ)
101 Stellplatze vorhanden. Fir die bisherige Nutzung der Gebaude sind der
Stellplatzsatzung entsprechend 69 Platze erforderlich. Nach der geplanten
Erweiterung des Aldi-Einkaufsmarktes erhdoht sich die Anzahl der
nachzuweisenden Stellplatze auf 72. Grundlage dieser Ermittlung sind die
derzeit vorliegenden Unterlagen des Investors. Der endgiiltige Stellplatznachweis
wird im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens erbracht.

Es ist nicht beabsichtigt, andere als die zum Baugebiet 3 (SO EKZ) gehdrenden
Verkehrsflachen fir die Unterbringung des ruhenden Verkehrs (Kunden der
Einkaufsmarkte, Mieter und Besucher) in Anspruch zu nehmen.




Gmeinde 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Abwagung zum Entwurf vom Reg.-Nr.1d
Lambrechtshagen Sondergebiet , Einkaufszentrum Ostseepark* 10.03.2017 | LRO, Amt fiir StraBenbau und Verkehr
Stellungnahme: Abwagungsergebnis:

w

I

o

Anderungen in der Beschilderung/Mar

darauf g esen, dass sich im Bereich der Zufahrt ausgehend
ee-Park-Strale keine Auswirkt m]« n auf die hier
espur hinter dem Kreisverkehrspl
Die Linksabbiegespur ist weder zu verkiirzen noch e Situation der
derzeit gering versetzten gegeniber liegenden Zufahrten Baugebiet 3/
Media-Markt; Roller-Markt in dieser Hinsic ter zu verscharfen

Es wird angeregt, hier eindeutige Aussagen im Bauleitplan zu treffer

rhandene

Nach der Planbegriindung besteht Einigkeit, dass eine an die Ostsee-Park-Stralle
von der Fahrbahn der Zufahrt getrennter Zugang fir Fuganger zum Baug
erforderlich ist

Die Entwurfsplanung (Lageplan StraBenbau/Querschnitte...) fir den Umbau der
verkehrlichen ErschlieBungsanlagen ist zum benen
Zeitpunkt dem SG Stralenverkehr Uber das Amt fur Kreiser
Landkreises Rostock, SG Regionalplanung zur Ahgibr einer fa
Stellungnahme zuzuleiten

vung sind bei der Unterer
StraBenverkehrsbehdrde zu beantr
dass die Untere StraBenverkehrsbehorde e chlich-offent
in Hinsicht auf die erforderliche Markierung bzw Besw hilderung
anordnungsbefugte Behorde ist

Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass es entgegen der nachrichtlichen
Darstellungen der Planzeichnung keinen FuBgangeriberweg ostlich des
Kreisverkehrsplatzes der Ostsee-Park-Strae gibt

t freundlichem Gruf®
1 Auftrag

zu 3.) Der Hinweis wurde in die Begriindung Glbernommen.

Der Lageplan ist der Forderung entsprechend durch den Investor so zu
Uberarbeiten, dass an der Lage der Zufahrt nichts geandert wird. Eine
Verschiebung der Zufahrt war nicht Ziel des Anderungsverfahrens. Der Lageplan
wird Teil der Bauantragsunterlagen und im Baugenehmigungsverfahren gepriift.

zu4.,5.und6.)

Die Hinweise aus den Punkten 4 -6 wurden bereits im Rahmen der Abwagung
zum Vorentwurf bertcksichtigt und wortlich in die Begrindung Gbernommen.

zu 7.) Die Gemeinde bedankt sich fir diesen Hinweis. Eine aktuelle
Kartengrundlage mit der korrekten Darstellung der Kreisverkehrsanlage steht

jedoch nicht zur Verfligung.



Der Hinweis wurde in die Begründung übernommen.


Gmeinde 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Abwagung zum Entwurf vom Reg.-Nr.16
Lambrechtshagen Sondergebiet ,,Einkaufszentrum Ostseepark* 10.03.2017 Wasser- und Bodenverband

"Hellbach - Conventer Niederung" |
Stellungnahme: Stellungnahme:

Wasser- und Bodenverband
+Hellbach - Conventer Niederung”

Amt Warnow West
Schulweg 1a

18198 Kritzmow

or Zeichen: S 04-029/2 Kropelin, den 0!

Stellungnahme
B-Plan Nr. 1 ,Einkaufszentrum Ostseepark” der Gemeinde Lambrechtshagen, 1. Anderung

Entwurf vom 10.03.2017

hrte Damen und Herren,

jiesem Zusammenhang sollte gepriift werde

matik fur die geplante

Ii sein, den Investor anteilig in eine grunds:

Wasser- und Bodenverband
,Hellbach - Conventer Niederung"“

Uns eine Abstimmung zu dies hematik mit der Gemeinde selbstverstandlich
err

Mit freundlichen GriRer

Ge

Anlage: Ubersichtskarte mit Darstellung der Gewasser I1. Ordnung

Abwdégungsergebnis:

Im Verfahren der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.1 wird die maximal
zulassige GRZ nicht erhoht. Das bedeutet, dass der Grad der
Flachenversiegelung nicht zunimmt.

Bei der Neugestaltung der Stellplatzanlage kann durch den Einsatz von
versickerungsfahigem Pflaster/Belag (Mindestspeicherkapazitat 20/m*  bzw.
offener Fugenanteil von mind. 30%) die Versickerung von Niederschlagswasser
gefordert werden.




Gemeinde 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Abwagung zum
Lambrechtshagen Sondergebiet ,Einkaufszentrum Ostseepark® Entwurf
sudlich der B 105 in Sievershagen

Ubersicht zu den Anderungen und Erginzungen auf Grund von Hinweisen und
Anregungen aus Stellungnahmen zum Entwurf

Anderungen in der Begriindung:

Die Begriindung wurde den Hinweisen und Anregungen aus Stellungnahmen zum Entwurf
entsprechend Uberarbeitet. Aus Griinden der Ubersichtlichkeit wurden die seit dem Stand
vom Marz 2017 Uberarbeiteten Abschnitte der Begriindung blau markiert.

o Erganzung der Begriindung um Auszlige aus den Stellungnahmen der Unteren
Naturschutzbehdrde und des Amtes fur Stralenbau und Verkehr

e Entfall der Anlage 2: der Lageplan ist den Forderungen des Amtes fir StralRenbau
und Verkehr entsprechend durch den Investor zu Gberarbeiten und im Rahmen des
Baugenehmigungsverfahrens vorzulegen.

Die Anderungen erfolgten gemaR der Anregungen des Amtes fiir Kreisentwicklung.
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